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   Die Sexschule
 
   Kurs: Erziehung zum Cuckold
 
   Unterrichtsstunde 3
 
    
 
    
 
    
 
   Vorwort
 
   Du befindest dich in der dritten Unterrichtsstunde vom Kurs: Erziehung zum Cuckold. 
 
   Ich rate dir sofern Du noch nicht an den vorherigen Unterrichtsstunden teilgenommen hast, diese Stunden vorab zu besuchen, da der Unterricht sich stets steigert, und so garantiert werden kann, das jeder mitkommt und alles verstanden wird.
 
   ********
 
   Die Sex-Schule besteht aus vielen Unterrichtseinheiten aufgeteilt in verschiedene Kurse. Jeder Unterricht besteht aus mehreren Lektionen, Beispielübungen und einer Hausaufgabe zur nächsten Stunde.
 
   Um  den Faden nicht zu verlieren ist es wichtig, keinen Unterricht zu überspringen und jede Aufgabe und Hausaufgabe auch Gewissenhaft nachzugehen.
 
   Am Anfang jeder Unterrichtstunde besprechen wir die Hausaufgabe von der Stunde zuvor. Solltet ihr die Hausaufgabe nicht gemacht haben, so werdet ihr bei späteren Aufgaben eventuell Probleme bekommen. Es ist also wirklich wichtig, jeden Unterricht und jede Hausaufgabe mitzumachen!
 
   Manche Aufgaben und Lektionen sind nur für Frauen bzw. nur für Männer angedacht. Dennoch empfiehlt es sich die Unterrichtseinheit durchzulesen und sich selbst zu verdeutlichen. So könnt ihr das andere Geschlecht in seiner Handlung besser verstehe
 
    
 
   Unterrichtsplan
 
   Unterrichtsstunde 1
 
          Was ist Cuckold, Das Leben eines Cuckolds, Cuckold der neue Lifestyle, Starttest, Hausaufgabe 1
 
   Unterrichtsstunde 2
 
          Besprechung Hausaufgabe 1, Cuckold Vertrag, Wie verhalte ich mich als Cuckold-Halterin, Respekt gegenüber der Cuckold-Halterin, Das Fremdsperma, Erste Erfahrungen, Cuckold to do Liste, Hausaufgabe 2
 
   Unterrichtsstunde 3
 
          Besprechung Hausaufgabe 2, Erste Erfahrung auswerten, Kontaktmöglichkeiten, Verhalten als Cuckold gegenüber den Bull, Wer bläst?, Qualität/Quantität, Hausaufgabe 3
 
   Unterrichtsstunde 4
 
          Besprechung Hausaufgabe 3, Ideensammlung Demütigungen, Kopfkino, Orgasmusverbot, Anfassen/Ansehen verboten, Nur für den Bull bestimmt, Hausaufgabe 4
 
   Unterrichtsstunde 5
 
          Besprechung Hausaufgabe 4, Auf Hausfreundsuche im Internet, Was erzähle ich Freunden/Familie, Sexspielzeug, Verhalten als Cuckold-Halterin gegenüber dem Bull, Hausaufgabe 5
 
   Unterrichtsstunde 6
 
          Besprechung Hausaufgabe 5, Der Käfig, Cuckold auch während der Arbeit,  Feminisierung, Cuckold-Belohnung, Die passende Outfit-Wahl, Hausaufgabe 6
 
   Unterrichtsstunde 7
 
          Besprechung Hausaufgabe 6, Alles rund um den ersten Sex, Tips & Tricks zum ersten Treffen, Hausaufgabe 7
 
   Unterrichtsstunde 8
 
          Besprechung Hausaufgabe 7, Vergleich Cuckold – Bull nach erster Erfahrung, Wie befriedigt der Cuckold den Bull?, Hausaufgabe 8
 
   Unterrichtsstunde 9
 
          Besprechung Hausaufgabe 8, Auf Hausfreundsuche draußen, Verhalten der Cuckold-Halterin gegenüber den Cuckold in der Öffentlichkeit, Hausaufgabe 9
 
   Unterrichtsstunde 10
 
          Besprechung Hausaufgabe 9, Abschlusstest, Was erwartet den Cuckold in der Zukunft, Ideen für die Zukunft
 
    
 
   Unterrichtsstunde 3
 
   Hallo Schüler/in,
 
   ich heiße dich zur dritten Unterrichtsstunde willkommen.
 
   In dieser Stunde befassen wir uns mit wichtigen Themen die auf jeden Fall zum Thema Cuckold dazugehören.
 
   Zu einem bewerten wir natürlich die vorangegangene Hausaufgabe und schauen anschließend wie weit wir uns mit unseren bisherigen Erfahrungen so geschlagen haben.
 
   Anschließend widmen wir uns verschiedenen Kontaktmöglichkeiten auf der Suche nach einem passenden Bull und unterscheiden bei der Vorgehensweise nach Qualität und Quantität.
 
   Zuletzt schauen wir uns das Verhalten des Cuckolds gegenüber dem Bull an, und klären die Frage, wer bläst überhaupt? 
 
   Viel Spaß im dritten Unterricht
 
   Deine Simone
 
    
 
   Thema 1: Besprechung Hausaufgabe 2
 
   Die letzte Hausaufgabe hat uns einen kleinen Einblick gegeben in die zukünftige Welt des Cuckolds.  Ich hoffe er hat sich mit seinem eigenen Sperma gut vertraut gemacht. Es wird lernen es lieben zu müssen, denn er wird in nächster Zeit viel Sperma bekommen, und dass nicht ausschließlich von sich selbst. Der Fremdsamen wird später eine besondere Hürde sein die der Cucki zunehmen hat, weshalb das üben mit eigenem Sperma von größter Wichtigkeit ist.
 
   Wie hat der Cuckold sich geschlagen? Hat er ohne Beanstandung alles erledigt? 
 
   Ich denke mal nicht, und hoffe dass ich mich damit täusche. Die meisten Cuckolds sind anfangs doch recht scheu und wiedersetzen sich dem Genuss des Spermas. 
 
   Je nachdem wie die vorherige Hausaufgabe erledigt wurde, gibt es nun zwei Vorangehensmöglichkeiten …
 
   Der Cuckold hat die Hausaufgabe ohne wiederworte erledigt - Das bedeutet, dass der Cucki auf dem besten Weg ist, erfolgreich durchzustarten. Er weiß um seine Rolle und seine Position, und wie wichtig sein zukünftiger Part ist. Natürlich kann Gefahr gelaufen werden, dass die Begeisterung abschwächt, weshalb eine wöchentliche Routine sinnvoll ist. So kann sichergestellt werden, dass der Cucki nichts verlernt. Ansonsten hat er sich sehr gut anstellt und kann sich auf kommende Geschehnisse freuen.
 
   Der Cuckold hat sich angestellt, die Hausaufgabe nicht gemacht, oder nicht befriedigend genug ausgeführt- Vorweg, dies ist noch keine große Blamage. Den meisten zukünftigen Cuckolds fällt es am Anfang schwer und Sie wissen nicht ganz ob das was Sie tun richtig ist. Natürlich ist es nicht gut, dass sich nicht an die Hausaufgabe gehalten wurde, weshalb wir nun einen Weg finden müssen, mehr Disziplin zu erreichen. Wir wiederholen die alte Hausaufgabe jetzt alle zwei Tage, nur diesmal etwas verschärft. Der Cuckold hat das Glas mit seinem Samen nun nach dem frischem Abspritzen in ein Kühlschrank zustellen. Nach zwei Tagen, wird dies wieder herausgeholt. Der Cuckold wird dann bis kurz vor dem Höhepunkt gebracht und der Höhepunkt solange herausgezögert, bis der Samen komplett aufgenommen und geschluckt wurde. Natürlich wird der anschließende Samen seines aktuellen Höhepunkts erneut im Glas aufgefangen und im Kühlschrank verwahrt. Nach drei bis fünf Abläufen, kann nochmal erneut versucht werden, den Samen direkt nach der Abspritzung zutrinken. So schaffen wir dass das Ziel der Hausaufgabe erreicht wird. 
 
    
 
   Thema 2: Erste Erfahrungen auswerten
 
   Wir haben nun schon einiges gelernt. Wir wissen Bescheid was von allen Personen in der Zukunft verlangt wird und jeder weiß was auf einem zukommt. Der Cuckold hat nun einen Vertrag und die Halterin hat all ihre Wünsche in diesem eingebaut.
 
   Ihr solltet häufig, zumindest während des Kurses, eure Gefühle dem Cuckolding gegenüber miteinander besprechen. Tauscht euch aus über Praktiken, Methoden und eure Wünsche. So bleibt keiner auf der Strecke und allen Beteiligten bringt das Cuckolding weiterhin spaß.
 
   Wenn ihr etwas vermisst, so besprecht wie ihr dies in das Cuckolding mit einbauen könnt. Natürlich kann nicht alles realisiert werden, so kann zum Beispiel der Cuckold nicht erwarten, dass die Halterin mit ihm weiterhin regelmäßig Sex hat, wenn diese es nicht möchte, aber es tut gut sich auszusprechen und zu wissen welche Bedürfnisse der jeweils andere hat. So kann auch, als Beispiel für eine Halterin, ideal eine Bestrafung für den Cuckold festgelegt werden, genauso natürlich auch eine Belohnung. 
 
   Hat die Halterin einen besonderen Wunsch so ist es natürlich selbst verständlich, dass Sie ihrem Cuckold dies mitteilt, aber dieser kein großes Vetorecht dagegen hat.
 
    
 
   Thema 3: Kontaktmöglichkeiten
 
   Es gibt viele Möglichkeiten der Kontaktaufnahme mit einem Bull. Die richtige Wahl ergibt sich über die Persönlichkeit der Halterin sowie die Intensivität des Cuckoldings.
 
   Eine schüchterne Halterin, die anfänglich eher verschlossen ist, findet ihr Glück vermutlich eher im Internet als in direkter Form auf der Strasse.
 
   Ich erläutere nun verschiedene Arten der Kontaktmöglichkeiten und anschließend kann die Halterin selbst bestimmen und entscheiden welche davon Sie umsetzen möchte in Zukunft.
 
   Möglichkeit 1 – Das Internet 
 
   Im Internet ist die Suche generell sehr leicht. Die Anonymität lässt die ersten Zweifel leicht verschwinden und es gibt eine Vielzahl an Möglichkeiten um neue Kontakte zu einem zukünftigen Bull zutreffen. 
 
   Zu einem haben wir die Variante des Chats. In einem erotischen Chat versammeln sich viele Menschen auf der Suche nach einem Abenteuer. Sei es ein One Night Stand oder eine feste Daueraffäre. Die Möglichkeiten sind hier keine Grenzen gesetzt.
 
   Viele Chats haben mehrere Räume in denen man sich aufhalten kann. Die richtige Auswahl hierbei ist entscheidend. Auch wenn es am Anfang für richtig erscheint, den Raum – Sie sucht ihn – zu betreten, so macht es dennoch mehr Sinn in einem Raum seines Bundeslandes zu gehen.
 
   Ein schönes Gespräch mit einem zukünftigen Bull kann interessant und erotisierend sein, aber verfliegt schnell in Frust und Langeweile, wenn ein Treffen erst ein paar Monate später stattfinden kann, weil der Entfernungsunterschied zu groß ist. 
 
   Bei der Suche im eigenen Bundesland hat man durchaus die gleichen Chancen, und weiß das bei beidseitigem Interesse ein schnelles und manchmal auch spontanes treffen möglich ist.
 
   Um in vornherein kein falsches Interesse zu wecken, ist somit auch die Wahl des Nicknames von Bedeutung. Der simple Vorname wie zum Beispiel – Andrea, Michelle 23, Sarah nrw – mögen anfänglich für richtig erscheinen, können aber verbessert werden, so das man seine eigenen Suchparameter mit einbaut.
 
   - Sarah 23 sucht Bull, Sarah 23 real heute, Sarah 23 su. Affäre, Sarah 23 mit Cuck – zeigen schon bei anderen Usern im vornherein was genau gesucht wird. 
 
   Möglichkeit 2 – Die Bar
 
   In einer Bar, Discothek oder ähnlichem kann man schnell und unkompliziert einen Bull für den gleichen Tag finden. Der Nachteil ist wiederrum, dass es möglich ist, dass es bei einem ONS bleibt und eine dauerhafte Affäre seitens des Mannes nicht gewünscht wird.
 
   Den meisten Erfolg erzielt man hierbei mit einem schicken, mindestens leicht provokanten Outfit, welches schon vom weiten zeigt – nimm mich.
 
   Ist man als Frau alleine unterwegs und schick gestylt und aufgebrezelt, kann man sich sicher sein, den Abend nicht alleine verbringen zu müssen. Über die eigene Beziehung mit dem Cuckold kann man zwar reden, muss man aber nicht. 
 
   Möglichkeit 3 – Freunde
 
   Eine weitaus verbreitete Möglichkeit der Kontaktaufnahme ist das Suchen im eigenen Freundeskreis. Hier muss natürlich im vornherein mit offenen Karten gespielt werden. Der zukünftige Bull ist anfänglich sicherlich etwas misstrauisch aufgrund der Tatsache, dass ihr eine Beziehung führt und nun einen Dritten sucht. Macht ihm klar, dass er eure Beziehung bereichern soll und der Cuckold das eheliche Beischlafrecht an ihm angeben möchte. Bedenken, dass dies die Freundschaft beeinträchtigen könnte, sollten dabei schnell vergessen werden. Das Gegenteil ist der Fall, es festigt die Freundschaft umso mehr.
 
   Möglichkeit 4 – Swingerclub
 
   In einem Swingerclub gibt es viele Menschen, die alle nur das eine Suche – Sexuelle Abenteuer. Ein idealer Ort wenn man sicher gehen möchte, nicht sexlos den Abend verbringen zu wollen. Der Nachteil für jüngere Frauen ist allerdings, dass viele Swingerclubs meist von älteren Paaren und Solo Herren besucht werden. Dann eignet es sich eher auf eine junge Leute Party zu warten, die von den meisten Swingerclubs angeboten werden. 
 
   Möglichkeit 5 – Das direkte Ansprechen 
 
   Die wohl direkteste Art der Kontaktaufnahme. Mit dem direkten Ansprechen ist gemeint, dass potenzielle Bulls die einem während des Alltags begegnen, beispielsweise im Supermarkt, direkt angesprochen werden. Hierbei gibt es verschiedene Möglichkeiten. Zu einem kann die Halterin selbst ihren Charme spielen lassen und den Mann fragen, ob er Lust auf Sex mit ihr hat, oder sie überlässt die Suche ihrem Cuckold. Natürlich kann auch die Halterin ihrem Cuckold bestimmen, dass er für Sie fragen soll. Zum Beispiel mit der Frage; - Meine Frau findet dich sehr attraktiv, hast Du Interesse daran Sie zu ficken vor meinen Augen? 
 
    
 
   Thema 4: Verhalten als Cuckold gegenüber dem Bull
 
   Als Cuckold muss man sich nun damit abfinden, dass anfänglich fremde Männer im eigenen Schlafzimmer ein und ausspazieren. 
 
   Dies ist anfänglich meist etwas schwer zu ertragen. Erstrecht wenn man weiß, was im Schlafzimmer in dem Moment wo der fremde Mann da ist, alles abläuft. Am besten ist es für den Cuckold den anderen Mann als einen Dienstleister zusehen. Wie ein Klempner, Maler, Monteur oder auch Elektriker so ist der fremde Mann nun ein Besamer der Frau. Sprich seine Dienstleistung besteht darin, die eigene Frau glücklich zu machen, wozu man selbst nicht in der Lage ist. Er ist dafür da, damit ihr ein erfülltes Sexleben habt. Er hilft euch, und einen helfenden Menschen muss man mit großer Freude und Zuneigung entgegentreten. 
 
   Als Cuckold muss man zeigen, dass der Besamer jederzeit willkommen ist. Schon wenn es klingelt und die Tür sich öffnet sollte der Besamer sich wohl vorkommen. Der Cuckold hat ihn anständig und demütig zu Grüßen und kann ihn eventuell Fragen, ob er nicht seine Jacke ablegen möchte.
 
   Für Wünsche und Fragen steht der Cuckold natürlich immer beratend zur Seite. 
 
    
 
   Thema 5: Wer bläßt?
 
   Auch wenn viele der Meinung sind, dass Blasen eine Sache der Frau sei, so ist dies falsch. Das Blasen ist eine sehr große Sache. Sie kann Freude bereiten und gleichzeitig auch Bestrafung sein.
 
   Als Halterin gibt es da eine klare Regel. Sie kann blasen und das egal wem, wann und wo-  wann immer Sie möchte.
 
   Aber auch ein Cuckold hat zu lernen Schwänze zu blasen. Angenommen die Halterin möchte nach einer Runde Sex mit ihrem Bull eine weitere Runde hinlegen, aber braucht kurz Pause, so kann der Cuckold für Sie einspringen und den Bull bei Laune halten. 
 
   Auch kann der Cuckold den Bull anblasen damit es schnell beim Sex zur Sache gehen kann und die Frau sich auf nichts Weiteres konzentrieren muss.
 
   Zudem kann das Blasen auch als Bestrafung gut eingesetzt werden. Sollte sich der Cuckold bei etwas nicht gut angestellt haben, so kann auch ein spontaner Besuch bei einem Gloryhole nicht schaden. Hier kann er viele Schwänze blasen und darf zum Beispiel erst bei einer bestimmten Anzahl wieder den Gloryhole verlassen. Zum Beispiel beim Blasen von mindestens zehn verschiedenen Schwänzen.
 
   Wann der Cuckold zu blasen hat, entscheidet die Halterin und nicht der Cuckold. Eine wiederrede ist dabei nicht erlaubt.
 
   Sollte die Halterin die Entscheidung des Blasens ihrem Bull auch anvertrauen, so hat auch der Bull Weisungsbefugnis über den Cuckold und kann dies über ihn bestimmen.
 
   Für alles weitere über das Blasen hinaus, zum Beispiel richtiger Sex, ist ebenfalls die Halterin die einzige Person die darüber zu entscheiden hat.
 
   Es gibt sogar Cuckold-Beziehungen in denen der Cuckold zum Gay-Cuck erzogen wurde. Auch dies ist Möglich und kann eine gute Alternative für den Cuckold darstellen.
 
    
 
   Thema 6: Qualität/Quantität
 
   In diesem Thema widmen wir uns nochmal den Kontaktmöglichkeiten der Halterin. Was möchte die Halterin lieber, einen dauerhaften Hausfreund oder doch lieber einen One Night Stand? 
 
   Bei der Wahl eines dauerhaften Hausfreundes, hat man den Vorteil, dass man sich auf den Bull gut einstellen kann. Man entwickelt mehr Vertrauen, man lernt die sexuellen Phantasien des anderen genauestens kennen und weiß welche Positionen und Stellungen den anderen jeweils antörnen. Zudem ist es für den Cuckold später eventuell leichter, sich damit abzufinden, da es eine feste Person gibt die nun mit ihnen im Leben steht, und nicht dauernd ein Fremder. Der Nachteil wiederum ist, das es passieren kann, dass irgendwann und das kann recht schnell passieren die erotische Luft raus ist aus der Geschichte.
 
   Bei einem One Night Stand hat man natürlich viel mehr Abwechslung. Man erlebt ständig neue Abenteuer, lernt viele interessante Menschen kennen, und jeder Sex hat etwas Unerwartetes und Neues. Allerdings kann eine Suche, sofern einmal nicht der richtige Mann für die Nacht gefunden wurde, recht nervenzerreibend sein, und es besteht die Gefahr ohne einen Besamer für die Nacht, dem Heimweg antreten zu müssen. 
 
   Es gibt hier kein Richtig oder Falsch. Hauptsache der zukünftige Besamer wird gefunden und die Halterin hat ihren Spaß dabei.
 
    
 
   Hausaufgabe 3
 
   Die heutige Hausaufgabe splitten wir in zwei Gruppen auf. Zum einen für die angehenden Halterinnen und zum anderen eine Aufgabe für unsere zukünftigen Cuckolds.
 
   Hausaufgabe für Paare, Halterinnen – Ihr  werdet nachdem ihr nun über Möglichkeiten zur Kontaktaufnahme Bescheid wisst, auf die Suche nach einem Bull gehen. Ihr könnt hierbei frei wählen für welche Variante ihr euch dabei entscheiden mögt, ob per Internet oder eine direkte Ansprache. Allerdings haltet euch bitte noch zurück. Macht noch keine festen Details aus. Es wird noch kein Sex stattfinden! Hierzu fehlen noch wichtige Grundlagen die erst in den nächsten Stunden erlernt werden müssen. Macht das kennenlernen soweit klar, das ihr die Handynummer des zukünftigen Bulls habt. Ihr werdet sie später noch gebrauchen! Bis zur nächsten Stunde erwarte ich mindestens zwei potenzielle Bulls von denen ihr die Handynummer habt. 
 
   Hausaufgabe für unsere Cuckolds – Nachdem ihr nun euer eigenes Sperma schon gekostet habt, möchte ich, dass ihr euch langsam daran gewöhnt auch einen fremden Schwanz zu blasen. In dieser Hausaufgabe braucht ihr dies allerdings noch nicht an einem richtigen Schwanz üben, ihr wollt euch ja schließlich nicht blamieren. Stattdessen übt ihr täglich an einem Dildo. Dazu benötigt ihr einen naturgetreuen Dildo in realistischer Größe von ca. 20cm. Ihr blast diesen Dildo für mindestens zehn Minuten. Nach dieser Zeit taucht ihr den Dildo in ein Glas mit Sperma ein (Eigensperma - Vorab abgespritzt und im Glas aufgefangen) und leckt diesen anschließend sauber. [bookmark: _GoBack]
 
   Das war es dann auch schon von dieser Stunde. Ich hoffe ihr habt wieder einiges gelernt und werdet es auch behalten. Wir haben jetzt ungefähr einen Drittel des Gesamtkurses hinter uns. Ab nächster Stunde werden wir das Tempo etwas anziehen, aber bis dahin habt ihr jetzt noch etwas Zeit euch auszuruhen.
 
   Viel Spaß mit eurer Hausaufgabe,
 
   Eure Simone
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